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«Auch belastete 
Böden werden damit 
mit neuem Leben 
versorgt. Der Boden 
wird wieder aktiv.» 
Aus dem Dorf…

GEMEINDERAT 

AUS DEM GEMEINDERAT

Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 20. November 
2023 unter anderem folgende Geschäfte behandelt:

	■ Revision des Reglementes über die Kosten der Nach-
führung der amtlichen Vermessung (fak. Referendum  
ab 5. Januar 2024)

	■ Elektra; Auftragsvergabe für Schalterrevisionen bei 
Mittelspannungsanlagen

Gemeinderat Andwil

NEWS & INFOS
DIENSTSTELLEN 

JUBILARE IM JAHR 2024

Im «andwiler» Nr. 25 vom 22. Dezember 2023 werden die 
Jubilare für das Jahr 2024 veröffentlicht. Seniorinnen und 
Senioren mit den Jahrgängen 1944, 1934 oder 1924 und  
älter, welche keine Veröffentlichung ihres Geburtstages wün-
schen, melden sich bitte bis Montag, 18. Dezember 2023 

beim Einwohneramt unter Tel. 071 385 12 15 oder per 
E-Mail an: einwohneramt@andwil.ch

Einwohneramt Andwil

ERSTER ADVENT MIT WEIHNACHTSBAUM  
VOR DEM OTMARZENTRUM IN ANDWIL

Am Sonntag, 3. Dezember 2023, um 18.30 Uhr strahlt unser 
Dorfweihnachtsbaum wieder. Alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner von Andwil und Arnegg sind zu diesem besinnlichen 
Beisammensein vor dem Otmarzentrum zum Adventsbeginn 
herzlich eingeladen. Zur Einstimmung auf die Adventszeit richten 
Gemeindepräsident Toni Thoma sowie Vertreterinnen und Ver-
treter der Kirchen einige Worte an die Anwesenden. Anschlies-
send gibt es eine kleine Verpflegung. Der Anlass wird durch die 
Politische Gemeinde Andwil, die Ortsgemeinde Andwil und die 
Kirchen unterstützt. Der Anlass findet bei jedem Wetter statt.

Korrigenda: Dieses Jahr wird der Anlass – entgegen einer 
früheren Ankündigung – nicht musikalisch durch die Kinder 
des Kindergartens Otmar begleitet.

Die Organisatoren freuen sich über viele Besucher.

Politische Gemeinde Andwil, Ortsgemeinde Andwil

Katholische Kirchgemeinde Andwil, Evang.-ref. Kirchgemeinde Gossau-Andwil
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WIE ENTSORGEN SIE IHRE GRÜNABFÄLLE?

Am Schalter des Einwohneramtes kann ein Kompostschlüs-
sel für die Entsorgung Ihrer Grünabfälle bezogen werden. 
Die Jahresgebühr pro Schlüssel und Liegenschaft beträgt 
Fr. 110.–. Eine Berechtigungskontrolle erfolgt stichproben-
weise durch unseren Leiter Werkhof. Als kompostierba-
re Gartenabfälle gelten: Baum-, Hecken-, Sträucher- (je 
max. 60 cm lang), Rasenschnitt, Laub und Grünmaterial. 
Es stehen ganzjährig zahlreiche Container zur Verfügung.  
 
Der Kompost-Sammelplatz liegt beim Werkhof an der  
Wilenstrasse:

RÜCKGABE SCHLÜSSEL

Falls Sie aktuell einen Schlüssel besitzen und für das Jahr 
2024 keine Benutzung des Kompost-Sammelplatzes mehr 
wünschen, muss der Kompostschlüssel bis spätestens Ende 
dieses Jahres beim Einwohneramt zurückgegeben werden.

Einwohneramt Andwil

BAUANZEIGEN 
GEMÄSS ART. 139 PLANUNGS- UND BAUGESETZ 
(PBG) VOM 5. JULI 2016

Bauherrschaft: Wicki-Frei Susanne und Norbert,  
Büelstr. 20, 9204 Andwil SG

Bauvorhaben: Demontage Ölheizung, Erdsondenboh-
rung, Einbau Sole-Wasser-Wärmepumpe

Lage: Büelstrasse 20 / GS-Nr. 780 / 9204 Andwill
Auflagefrist: 28. November 2023 bis 11. Dezember 2023

Bauherrschaft: Sutter Michael, Schluuch 249,  
9204 Andwil SG

Bauvorhaben: Photovoltaikanlage
Lage: Schluuch 249 / GS-Nr. 169 / 9204 Andwil
Auflagefrist: 28. November 2023 bis 11. Dezember 2023

Die Pläne und Unterlagen können während der Auflagefrist 
im Büro des Bausekretariates (Büro Nr. 2) eingesehen werden.  

Allfällige Einsprachen sind schriftlich begründet innert der 
Auflagefrist der Baukommission Andwil einzureichen.

Bausekretariat Andwil

VEREINFACHTES ABRECHNUNGSVERFAHREN 
FÜR ARBEITGEBENDE

Das vereinfachte Abrechnungsverfahren ist für Arbeitge-
bende, welche folgende Voraussetzungen erfüllen: 

	■ der Jahreslohn pro Arbeitnehmenden übersteigt den  
Betrag von CHF 22’050 nicht 

	■ die gesamte, jährliche Bruttolohnsumme des Betriebes  
übersteigt den Betrag von CHF 58’800 nicht

	■ das vereinfachte Verfahren muss für das gesamte  
Personal angewendet werden

	■ die Abrechnungs- und Zahlungsverpflichtungen werden 
ordnungsgemäss eingehalten 

	■ die Mitarbeitenden mit einem Monatslohn von über  
CHF 1’837.50 werden an eine berufliche Vorsorgeein-
richtung angeschlossen 

	■ der/die Arbeitgebende ist weder eine Kapitalgesellschaft 
noch eine Genossenschaft 

	■ weder Ehepartner/in noch Kinder der betriebsinhaben-
den Person werden beschäftigt 

Arbeitgebende, welche alle Voraussetzungen erfüllen, 
können frei entscheiden, ob sie das vereinfachte Verfahren 
wählen wollen. Im vereinfachten Abrechnungsverfahren 
wird zusätzlich zu den bekannten Sozialversicherungsab-
zügen AHV/IV/EO/ALV/Familienzulagen/Verwaltungskosten 
eine Quellensteuer von 5 Prozent erhoben. Die Abrechnung 
und der Bezug der Sozialversicherungsbeiträge und der 
Quellensteuer erfolgen nur einmal pro Jahr.

Der Arbeitgeber/die Arbeitgeberin zieht die Sozialversi-
cherungsbeiträge (ohne UV-Prämie) und die Quellensteuer 
von 5 Prozent (0,5 Prozent Direkte Bundessteuer und 4,5 
Prozent Kantons- und Gemeindesteuer) jeweils vom AHV-
pflichtigen Lohn ab. Alle Arbeitnehmenden erhalten von 
der Ausgleichskasse eine Bescheinigung über die abge-
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lieferte Steuer, welche sie der Steuererklärung beilegen. 
Eine solche Besteuerung hat den Vorteil, dass das verein-
facht abgerechnete Einkommen nicht mehr im ordentlichen 
Verfahren versteuert werden muss. Damit fällt ein solches 
Einkommen auch nicht in die Progression. 

Arbeitgebende, die im Fürstentum Liechtenstein wohnende 
Grenzgängerinnen und Grenzgänger beschäftigen, dürfen 
aufgrund des Doppelbesteuerungsabkommens nicht im 
vereinfachten Verfahren abrechnen. 

Die Beiträge, die Verwaltungskosten sowie die Quellen-
steuer werden wie folgt übernommen: 

	■ AHV/IV/EO 10,6 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitneh-
menden und Arbeitgebenden 

	■ ALV 2,2 Prozent je zur Hälfte durch Arbeitnehmenden 
und Arbeitgebenden 

	■ Familienzulagen 1,8 Prozent zu Lasten des Arbeitge-
benden 

	■ Verwaltungskosten max. 5 Prozent zu Lasten des 
Arbeitgebenden 

	■ Quellensteuer 5 Prozent zu Lasten des Arbeitnehmenden
 
Im Online-Schalter auf www.svasg.ch/formulare-ahv-bei-
traege können die Formulare heruntergeladen oder bei der 
AHV-Zweigstelle bezogen werden.

AHV-Zweigstelle Andwil

MÜTTER-VÄTER-BERATUNG 
IN ANDWIL

Otmartreff, Postplatz 5, 9204 Andwil
Beraterin: Claudia Lanker 
Tel.: 071 393 38 25

Jeden ersten Montag im Monat findet die Mütter-Väter- 
Beratung in Andwil statt. Die nächste Beratung findet am 
Montag, 4. Dezember 2023 statt. Gerne beraten wir Sie auf 
Voranmeldung von 14.00 bis 16.30 Uhr.

Wir beraten Sie auch gerne zu anderen Zeiten in den Regio-
nalzentren Wil und Gossau. Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.mutter-vater-beratung.ch

Mütter-Väter-Beratung Untertoggenburg-Wil-Gossau

UNENTGELTLICHE RECHTSAUSKUNFT 

Am Donnerstag, 07.12.2023, von 17.00 bis 18.30 Uhr, findet 
die Rechtsberatung des Amtsnotariates St. Gallen in den 
Räumlichkeiten des Amtes für Handelsregister und Nota-
riate, Davidstrasse 27, 9000 St. Gallen, statt (ohne Voranmel-
dung). Dabei werden vor allem Fragen aus dem ehelichen 
Güterrecht und dem Erbrecht, aber auch Fragen zu Beur-
kundungen, beantwortet.

Amtsnotariat St. Gallen

Lieben Sie den Kontakt mit alten Menschen
und haben Sie Freude an Hausarbeit oder 
administrativen Aufgaben                           

Die Pro Senectute sucht laufend Mitarbeitende, die sich zum 
Wohl unserer Seniorinnen und Senioren der Gemeinden And-
wil, Gaiserwald, Gossau, Häggenschwil, Muolen, Niederbüren 
und Wittenbach einsetzen wollen. Sei es bei der Unterstüt-
zung bei administrativen Aufgaben, Ausfüllen der Steuerer-
klärung, im Wochenkehr, beim Waschen, Kochen, Einkaufen 
oder Betreuen und Entlasten von Angehörigen.
Haben Sie Interesse, bei uns mitzuwirken?

Besonders auch aktive Seniorinnen und Senioren mit Le-
benserfahrung, Verständnis für ältere Menschen und freier 
Zeit finden bei Pro Senectute eine sinnstiftende Aufgabe.
 
Was erwartet Sie bei der Pro Senectute und welche Gegen-
leistungen bieten wir?
 
Das Sozialzeit-Engagement hat klare Regelungen betreffend 
Aufgaben, Stundenhonorar, Spesenvergütung, Versicherun-
gen und Fortbildung. Wenn Sie mehr erfahren möchten, mel-
den Sie sich bei:
 
Pro Senectute Regionalstelle
Hirschenstrasse 27
9200 Gossau
Tel. 071 388 20 50
gossau@sg.pro-senectute.ch
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AUS DEM DORF  

VOM GRÜNGUT ZUR KOMPOSTERDE 

Fast 280 Andwiler Haushalte nutzen ihn: 
Den Schlüssel für den Zugang zum um-
zäunten Platz auf dem Areal des Werk-
hofes. In diversen Containern entsorgen 
sie ihr Laub, ihre frisch geschnittenen 
Äste, ihren Rasenschnitt und anderes 
Grünmaterial. Doch vermutlich hat sich 
kaum jemand schon Gedanken darüber 
gemacht, was eigentlich nachher mit 
unserem Grüngut geschieht.

Fixer Wochenplan
Ein Anruf von Mario Urscheler, dem Leiter des Werkho-
fes, genügt und einer von drei Landwirten aus Waldkirch 
hängt den Mischwagen an seinen Traktor und macht sich 
auf den Weg in unsere Gemeinde. Es sind dies die Betriebe 
der Familie Müller, der Familie Zähndler und der Betriebs-
gemeinschaft Egli-Eigenmann. «Eigentlich haben wir einen 
fixen Wochenplan fürs Grüngut», sagt Michi Müller, einer 
der drei Landwirte. «Doch dass wir zu dritt sind, ermög-
licht uns auch einen flexiblen Abtausch. Das gibt uns mehr 
Freiheit.» Während der Gartenhochsaison im Frühling und 
Herbst werden die Container auf Wunsch der Gemeinde 
bei schönem Wetter auch prophylaktisch am Samstagmor-
gen geleert. «Damit sie bereit sind für den Ansturm», sagt 
Müller.

Steigerung um 50 Tonnen
Schon seit dreissig Jahren verarbeiten die drei Landwirte 
diverses Grüngut weiter. Begonnen hatte es mit einem Auf-
ruf im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldkirch. Die drei 
Betriebe kamen übereinstimmend zum Schluss, diese Ar-
beit übernehmen zu wollen. «Anfangs war es eher ein Hob-
by», sagt Martin Müller, der Vater von Michi Müller. «Immer 
wieder wurde ich darauf angesprochen, warum ich diese 
Arbeit für so ein kleines Sackgeld auf mich nehme. Doch 
mittlerweile ist die Grüngutverwertung zu einem schönen 
Nebenerwerb geworden.» Nachdem Waldkirch mit den 
Jahren auf eine Grüngutabfuhr mittels grüner Tonnen am 
Strassenrand umgestellt hat, wollte die Gemeinde Andwil 
von Anfang an einen Platz mit Containern. «Jeder Container 
wird gewogen und wir Landwirte nach Aufwand und Gewicht 
bezahlt», so Müller senior. Im Jahr 2022 kamen 181 Ton-
nen Grüngut zusammen. Laut Müller eine Steigerung von 
fast 50 Tonnen im Vergleich zu 2018. Dieses Gewicht kann 
praktisch eins zu eins umgerechnet werden in den Ertrag: 
«Somit haben wir letztes Jahr ungefähr 181 Kubik Erde pro-

Wechselausstellung 2023/2024 im Ortsmuseum

Andwil 1960-1990Andwil 1960-1990
In Fotografien von In Fotografien von 

Alois BrülisauerAlois Brülisauer

Heimat ist nicht irgendein leeres Wort oder ein 
unbestimmtes Gefühl. Heimat, das ist das Haus, 
in dem wir aufgewachsen sind und in dem wir 
unser Leben zubringen, das ist der Hügel über 
dem Dorf und der dunkle Wald an seinem 
Hang.

Das ist der Baumgarten, durch den wir am 
Abend gehen und das Fruchtfeld, von dem 
unser Brot auf den Tisch kommt. Das ist die 
Heimat, die wir lieben und für die wir leben und 
aus der uns immer wieder Kraft zuströmt für 
unser Dasein.

(Aus der kleinen Heimatkundechronik über 
Andwil, von Alois Brülisauer, Lehrer, Organist 
und Chorleiter)

Nächste Öffnungen Nächste Öffnungen 
jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr:jeweils von 14.00 – 17.00 Uhr:

Sonntag, 03. Dezember 2023  Sonntag, 03. Dezember 2023  
Sonntag, 17. Dezember 2023 mit MühlebertriebSonntag, 17. Dezember 2023 mit Mühlebertrieb
Sonntag, 07. Januar 2024 mit Mühlebetrieb Sonntag, 07. Januar 2024 mit Mühlebetrieb 
  und Dreikönigskuchen  und Dreikönigskuchen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ortsmuseumskommission Andwil

Ortsmuseum Andwil
Müliweierstrasse 9

 

 

 
 
 

 
 

Der Astronaut kommt ins Andwiler 
Ortsmuseum 

 

 
 

50 Jahre danach. Ein grosser Schritt für die 
Menschheit? 
 
Für einmal verlassen wir mit unserer Wechselausstellung 
unsere gewohnte Kleinräumigkeit und wenden uns einem 
Ausstellungsthema mit globalem Inhalt zu. Vor 50 Jahren 
gelang der USA die bemannte Landung auf dem Mond. Als 

grossen Schritt für die Menschheit bezeichnete Neil 
Armstrong seine ersten Schritte auf dem Mond. 
Wir fragen uns in unserer Ausstellung, wie diese Aussage aus 
heutiger Sicht zu betrachten ist und zeigen die Geschichte 
zum wissenschaftlichen und politischen Erfolg auf. Wir freuen 
uns, mit Men J. Schmidt einen ausgewiesenen Experten und 
Sammler für unsere nächste Wechselausstellung gefunden 
zu haben. 
 
Eröffnung auf den Tag 50 Jahre nach der ersten 
Mondlandung: 
 
Samstag, 20. Juli 2019, 14.00 Uhr 
im Andwiler Ortsmuseum 
 
Begleitend zur Ausstellung bieten wir dieses Jahr im August 
und September 2019 ein interessantes Vortragsprogramm.  
 
Wir freuen uns heute schon auf eine spannende und 
informative Wechselausstellung 2019/2020. 
 
Ortsmuseumskommission Andwil 
 
 

 

Ortsmuseum Andwil 
Müliweierstrasse 9 
9204 Andwil 
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duziert», sagt Michi Müller. Er ergänzt, dass das Gewicht 
auch damit zusammenhänge, wie der Pflanzenwuchs im 
entsprechenden Jahr war. Ausserdem hat sich das Mate-
rial in den Containern geändert: «Seit so viele Haushalte 
über einen Rasenroboter verfügen, haben wir viel weniger 
Rasenschnitt, dafür mehr Äste und Blumen.»

Aufschüttung am Wegrand
Im Frühling und Herbst machen die Landwirte meist drei 
Grüngutfahrten pro Woche, in der übrigen Zeit deren zwei. 
Sie fahren mit dem Mischwagen auf den Platz beim Werk-
hof und leeren den Inhalt der Container in den Wagen, wo 
er direkt zerkleinert und zu einer homogenen Mischung 
verarbeitet wird. Diese Mischung wird anschliessend nach 
Ronwil hinter die Kiesgrube der Hastag ins Gebiet Stöcklen 
gefahren. Am Wegrand aufgeschüttet wird sie von nun an 
einmal pro Woche gewendet. «Die Mikroorganismen zerset-
zen die Mischung und es dauert höchstens ein halbes Jahr, 
bis daraus Erde entstanden ist», so Martin Müller. «Dieser 
Kompost ist enorm konzentriert und muss deshalb in den 
meisten Fällen gemischt werden mit anderer Erde.» Die 
ungesiebte Kompostvariante wird teils direkt am Wegrand 
abgeholt. Gesiebt wird die Komposterde weiterverkauft an 
Gärtnereien, Obstbaubetriebe und Privathaushalte aus der 
Region. «Diese nährstoffreiche Erde ist besonders emp-
fehlenswert für das Ansäen eines neuen Rasens oder das 
Anlegen einer Obstkultur», sagt Müller. «Auch belastete 
Böden wie diejenigen der Kibag werden damit mit neuem 
Leben versorgt. Der Boden wird wieder aktiv.»
 
Jährliche Kontrolle
Die Grüngutverarbeitung ist für die drei Landwirtschafts-
betriebe aus Waldkirch mehr als ein Hobby und unterliegt 
klaren Richtlinien. Die Kontrollstelle für Grünabfallverwer-
tung kontrolliert die Arbeit der Bauern jährlich und bestätigt sie 
mit einem Kontrollbericht. «Dabei muss die Kompostmenge mit-
tels Waage ganz genau erfasst werden», sagt Michi Müller. 
«Die sogenannte Miete, der genaue Standort des aufge-
schütteten Komposts muss jedes Jahr wechseln, um den 
Boden darunter zu schonen. Die Kontrollstelle überprüft, ob 
die Temperatur des Komposts jede Woche gemessen und 
sauber gearbeitet wurde. Auch muss eine Probe davon ab-
gesiebt werden. Diese wird anschliessend auf Fremdkörper 
und Nährstoffgehalt geprüft.» Damit keine Fremdkörper in 
der Komposterde gefunden werden, sind die Landwirte aus 
Waldkirch darauf angewiesen, dass die Bevölkerung keine 
zu dicken Äste oder Wurzelstöcke und kein Plastik in die 
Container beim Werkhof wirft. «Doch die Andwiler sind da 
wirklich vorbildlich», so Michi Müller. «Ab und zu finden wir 
Plastikblumentöpfe in einem Container, doch das passiert 
wohl eher versehentlich.»
 

Steigende Anforderungen
Die drei Landwirte schätzen das gute Verhältnis mit der 
Gemeinde Andwil und insbesondere mit Mario Urscheler: 
«Wir sind ein eingespieltes Team!» Doch sie machen sich 
keine Illusionen: «Viele Gemeinden tendieren heute zur 
Gasherstellung aus Grüngut. Dabei wird das Gas aus der 
Gärung weiterverwendet und zurück bleibt nur der Abfall.» 
Die Anforderungen an die Grünabfallverwertung steigen zu-
dem ständig. Mittlerweile muss ein Betriebskonzept dafür 
eingereicht werden. «Die Administration wird immer grös-
ser», sagt Müller senior, der im Familienbetrieb für alles 
Schriftliche zuständig ist, «doch das Produkt an sich ändert 
sich nicht. Nur eine gewisse Betriebsgrösse kann dies be-
wältigen.» Und so macht sich Michi Müller, der den Hof 
vor einigen Jahren übernommen hat, wieder an die Arbeit: 
40 Kühe, 100 Schafe und 30 Hektaren Land warten. Der 
Kompost ist heute nicht an der Reihe 

Miriam Vollenweider, andwiler@andwil.ch

SCHULGEMEINDE
ANDWIL-ARNEGG 

CHLÄUSLERNACHMITTAG SCHULFREI 
AUSSERSCHULISCHE BETREUUNG UND  
MITTAGSTISCH SIND OFFEN

Am nächsten Chläuslermontag, 27. November 2023, 
ist am Nachmittag für alle schulfrei. 

Das aBa und der Mittagstisch sind wie gewohnt offen. Sollte 
Ihr Kind das Betreuungsangebot nicht besuchen, bitten wir 
um eine Abmeldung. Besten Dank für Ihr Verständnis.

Der Schulrat

Die Schulleitung
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Adventsfenster 2023 in Arnegg
1 Metzgerei Forster Bischofszellerstrasse 338 Apéro 17.00h-18.30h
2 Coiffeur Ilgenwiese Bischofszellerstrasse 332
3 Familie Geser Im Stadelacker 12
4 Familie Manser Alpsteinweg 13 (Schulweg)
5 Familie Eberhard Weideggstrasse 37 (Schulweg) Apéro 17.00h-18.30h
6 Alpsteinzaun + Tor AG Bächigenstrasse 5 Apéro 17.00h-18.30h
7 Claudia Toggweiler und Bruno Jud Alpsteinring 7 Apéro 17.00h-18.30h
8 Familie Krüsi Stationsstrasse 21
9 Familie Gantenbein Im Stadelacker 4a Apéro 17.00h-18.30h
10 Dorfkorporation Arnegg Stationsstrasse, Graströchni Apéro 17.00h-18.30h
11 Familie Helfenberger Toreggstrasse 28 
12 Familie Lehmann Bettenstasse 28d
13 Familie Bont Bettenstrasse 28 Apéro 17.00h-18.30h
14 Swiss Baukeramik GmbH Bischofszellerstrasse 341 Apéro 17.00h-18.30h
15 Patricia Rohner und Andreas Helfenberger Im Berg 420
16 Familie Zeller Schmiedgasse 5
17 Familie Lehmann Schmiedgasse 2 Apéro 17.00h-18.30h
18 Feuerwehrverein Arnegg und Höfe Bächigenstrasse 13 eh. F´Depot Apéro 17.00h-18.30h
19 Familie Zahner Weideggstrasse 43 (Schulweg)
20 Familie Zimmermann Ruppenstrasse 3b
21 Familie Wapf Im Stadelacker 9 
22 Familie Weibel Bettenstrasse 20 Apéro 17.00h-18.30h
23 Familie Latzer Bahnweg 10
24 Familie Buchegger Neueggstrasse 12

              Wir freuen uns auf schöne, kreative Adventsfenster und viele Besucher.
Sonntag, 10. Dezember 2023 17.00h Adventsfensteröffnung mit den Kindergärten von Arnegg
Montag, 18. Dezember 2023 17.00h  Feuerwehrverein Apéro mit Löschvorführung 

www.arnegg.ch
32946
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zur Werterhaltung
Mit unserer Handwerkskunst

Inserat-180x53mm_Mit-unserer-Handwerkskunst.indd   1Inserat-180x53mm_Mit-unserer-Handwerkskunst.indd   1 28.03.23   15:2728.03.23   15:27

Amtliches 
Publikationsorgan 
der Gemeinde Andwil

Herausgeber/Redaktion Inserate/Redaktion/Druck/Abo
Gemeinde Andwil Maxsolution GmbH
Lätschenstrasse 7 Burggraben 24
9204 Andwil 9000 St. Gallen
Telefon 071 385 12 15 Telefon 071 222 76 36
gemeinde@andwil.ch info@maxsolution.ch
www.andwil.ch www.maxsolution.ch

Nächste Ausgabe Konzept
Freitag, 8.12.2023 Alexander Fürer

Re daktionsschluss Layout
Montag, 17 Uhr  Victoria Iwaszkowska 

Inserateschluss Inserate
Dienstag, 12 Uhr Petra Fürer

Auflage Titelbild
1800 Exemplare Miriam Vollenweider

Erscheinungsweise 
Freitags, alle 2 Wochen

Verteilung
An alle Haushalte und Postfächer in Andwil und Arnegg

Einsender unaufgeforderter Zusendungen sind für deren Inhalt 
und Bildrechte selbst verantwortlich und werden nur unter An-
gabe ihres Absenders veröffentlicht. Die Veröffentlichung bleibt 
vorbehalten und kann nicht eingefordert werden.

Kirchenkonzert
Musikgesellschaft Andwil-Arnegg

Jugendband Andwil-Waldkirch

Sonntag, 3. Dezember 2023
Beginn 17.00 Uhr
Kirche St.Otmar, Andwil

www.mgaa.ch

Ab 18.30 Uhr Einweihung des Dorfweih-
nachtsbaums beim Otmarzentrum

32932

«Willkommen zuhause»

www.fdpandwil.ch
Wir freuen uns auf Sie!

32668

32703
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Advent und Weihnachten feiern
Wir laden Sie liebe Bewohnerinnen und Bewohner von 

Andwil und Arnegg ein, unsere Feiern im Advent und an 
Weihnachten zu besuchen:

Familien-Rorate: Mittwoch 30. November, 7., 14. und 
21. Dezember, jeweils 06.45 Uhr
anschliessend einfaches Morgenessen im Otmarzentrum

Rorate-Gottesdienste: 
Freitag 2. und 16. Dezember, jeweils 06.00 Uhr
Freitag 9. Dezember, 07.15 Uhr
anschliessend einfaches Morgenessen im Otmarzentrum

Waldweihnacht:  Samstag, 17. Dezember 16.40 Uhr
für Familien mit Kleinkindern
Besammlung auf dem Parkplatz vom Andwiler Moos 

Familien-Weihnachtsfeier: 24. Dezember, 16.30 Uhr
Bilder der Weihnachtsgeschichte auf Grossleinwand 

Mitternachtsgottesdienst: 24. Dezember, 23.00 Uhr

Festgottesdienst Weihnachten: 25. Dezember, 10.00 Uhr 
musikalisch mitgestaltet durch den Otmarchor
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